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ANLAGEFONDS

Schwyzer Kantonalbank Inventarwert

277963 SWC (CH) PF Valca CHF 225.381) +1.34
1092976 SWC (LU) PF Income A CHF107.491) +0.29
1544205 SWC (LU) PF Income B CHF130.651) +0.35
1092980 SWC (LU) PF Yield A CHF 126.641) +0.52
1544231 SWC (LU) PF Yield B CHF 147.781) +0.61
1092981 SWC (LU) PF Bal. A CHF 143.491) +0.86
1544234 SWC (LU) PF Bal. B CHF 162.611) +0.97
1544235 SWC (LU) PF Growth A CHF175.171) +1.43
1092984 SWC (LU) PF Growth B CHF191.391) +1.56
1544237 SWC (LU) PF Equity A CHF182.341) +2.01
1092986 SWC (LU) PF Equity B CHF192.231) +2.11
42247 SWC (CH) EF Asia $ 75.981) +1.33
42257 SWC (CH) EF Euroland EUR79.771) +0.36
277965 SWC (CH) EF Europe EUR 94.631) +0.88
591068 SWC (CH) EF Japan A JPY 39461) +18
42243 SWC (CH) EF North Amer $225.291) +0.94
277960 SWC (CH) EF SMC CHF 316.781) +5.66
277964 SWC (CH) EF Switz. CHF 224.161) +1.08
277966 SWC (CH) Bd Fd A CHF 92.231) +0.05
277967 SWC (CH) Bd Fd Interna. CHF75.551) +0.48
1363575 SWC (LU) Bd Inv CHF A 108.621) +0.05
1544302 SWC (LU) Bd Inv CHF B 126.551) +0.06
1363644 SWC (LU) Bd Inv EUR A 66.461) +0.44
1544301 SWC (LU) Bd Inv EUR B 86.191) +0.58
1363590 SWC (LU) Bd Inv USD A 120.441) +0.2
1544297 SWC (LU) Bd Inv USD B 160.51) +0.28
848035 SWC (LU) Bd Med-T CHF A102.551) -0.12
1544318 SWC (LU) Bd Med-T CHF B116.811) -0.14

Sparkasse Schwyz Inventarwert

908842 Adagio (L) Festverz. B 124.43 -0.1
908861 Allegro (L) Wachstum B 88.17 +0.4
908893 Vivace (L) Ausgewogen B 102.35 +0.39
1) plus Ausgabekommission Telefon 0844 888 808

ANZEIGE

SP Schwyz sagt
Ja zur Initiative
Schwyz. – ImGegensatz zu den an-
deren Parteien unterstützt die SP
der Gemeinde Schwyz die Einzel-
initiative zur Standortbeschrän-
kung «verkehrsintensiver Anla-
gen». Dies, obwohl dadurch Aldi
und Lidl kaum verhindert werden
können. «Die heutigen raumplane-
rischen Instrumente sind zu wenig
wirksam, um frühzeitig lenkend
einzugreifen. Diese sollen nun ge-
schaffen werden.Auch werden da-
durch nicht für alle Zeit Entwick-
lungen verunmöglicht, sondern das
Volk könnte später wieder darüber
befinden, ob es solche Entwicklun-
gen will oder nicht», hält die Orts-
partei fest.
Die SP empfiehlt zudem,alle Zo-

nen- und Nutzungsplanänderun-
gen anzunehmen. Bei der Er-
schliessung der Wyermatt werde
man sich dahingehend einsetzen,
dass nicht eine unerwünschte Um-
fahrung über die Laimgasse nach
Ibach entstehen wird.Allen weite-
ren Sachgeschäften, über die am
kommenden Sonntag in der Ge-
meinde abgestimmt wird, stimmt
die SP zu. (red)

Verein gegründet
für Transparenz
Schwyz. – Am Samstag wurde in
Schwyz der Trägerverein für die
eidg. Volksinitiative «Mehr Trans-
parenz» gegründet. Die Initiative
verlangt, dass, wer sich an Wahl-
und Abstimmungskampagnen be-
teiligt, seine Finanzierung offen-
legt. Der Trägerverein soll dazu
dienen, Organisationen und alle,
die mehr Transparenz in der Poli-
tikfinanzierung wollen, zu vernet-
zen. Sobald 50 000 Franken zu-
sammen sind,wird die Initiative ge-
startet. Der Vorstand des Vereins
wird präsidiert durch ein Co-Präsi-
dium.Mit dem 49-jährigen Schwy-
zer SP-Nationalrat Andy Tschüm-
perlin und dem 28-jährigen Pat
Mächler, Nationalratskandidat der
Piratenpartei aus dem Kanton Ba-
sel Stadt, stellen sich zwei Politiker
zurVerfügung, die zwei Generatio-
nen vertreten. «Als Mitglied der
staatspolitischen Kommission hat
Tschümperlin in der letzten Legis-
latur erlebt, dass alle parlamentari-
schen Bemühungen um mehr
Transparenz an der bürgerlichen
Mehrheit gescheitert sind»,
schreibt der Trägerverein in einer
Mitteilung. Deshalb soll nun ein
Volksentscheid diese viel diskutier-
te Lücke vor Abstimmungen und
Wahlen schliessen. (red)

Tell muss wegen Sanierung «fliehen»
In Morschach wird die Schilti-
strasse für gegen 600 000 Fran-
ken ausgebaut. Im Zuge dieser
Arbeiten wird auch dasTouris-
musplätzli neu gestaltet und
derTell vom «Sockel» gehoben.

Von Ernst Immoos

Morschach. – Die Arbeiten zur Ver-
breiterung und Sanierung der Schilti-

strasse bis Obere Rieten sind angelau-
fen. Für denAusbau der Schiltistrasse
wendet die Gemeinde Morschach ge-
gen 600 000 Franken auf.Von der Ein-
mündung in die Dorfstrasse bis zur
Degenbalmstrasse und in Richtung
ObereRietenwird die Strasse verbrei-
tert und saniert.

Hans Gislers Tell muss weichen
Vergrössert wird gleichzeitig die Ein-
fahrt in die Dorfstrasse. Dies hat zur

Folge, dass vom angrenzendenTouris-
musplätzli Boden benötigt wird. Dies
wiederum veranlasste Tourismus
Morschach-Stoos, den beliebtenTou-
rismusplatz schon nach sechs Jahren
neu gestalten zu lassen. Nicht mehr
ins Konzept passt dabei der bisherige
Findling-Wasserbrunnen, welchen
die Kulturgruppe Morschach dank
Sponsoren erstellte. Der Findling
wird dem Dorf an anderer Stelle als
Brunnen erhalten bleiben. «Fliehen»

muss ebenfallsTell. Im Jahr 2009 säg-
te und schnitzte Bildhauer Hans Gis-
ler, Altdorf, diese 2,4 Meter grosse
Statue aus einem Baumstrunk. Der
hölzerne Held wird aber nur seitlich
versetzt und bleibt somit demTouris-
musplätzli erhalten. Abgebrochen
hingegen wird der Infopavillon und
durch einen neuen ersetzt. In Zukunft
werden auf diesem Platz im Dorf alle
Tourismusinformationen zentral zu
finden sein.

Tourismusplätzli Morschach bekommt neues Gesicht: Die Schiltistrasse und die Einfahrt in die Dorfstrasse werden verbreitert. Der Findling-Dorfbrunnen
verschwindet, die Tell-Statue muss verschoben werden, und der Infopavillon wird durch einen neuen ersetzt. Bild Ernst Immoos

Talentklasse wird «olympisch»
DieTalentklasse an der Mittel-
punktschule (MPS) Schwyz er-
hielt das Label «Swiss Olympic
Partner School». Damit besteht
die Hoffnung, dass künftig ver-
mehrt ausserkantonale Sportta-
lente diese Schule aufsuchen
werden.

Schwyz. – Mit einem flexiblen und
koordinierten Schulangebot in einem
Leistungssport-freundlichen Umfeld
stellen die etwas mehr als 40 offiziell
anerkannten «Swiss Olympic Partner
Schools» sicher, dass Sporttalente so-
wohl ihre schulischen Leistungsziele
erreichen als auch über genügend
zeitliche Ressourcen für ein gezieltes
Leistungstraining verfügen. Das Netz
der «Swiss Olympic Partner Schools»
verteilt sich auf die gesamte Schweiz
und beinhaltetAngebote auf verschie-
denen Bildungsstufen.
Die MPS Schwyz hat sich im letzten

Schuljahr für das Label beworben. In
einem aufwendigenVerfahren wurden
die Kriterien für eine Aufnahme kri-
tisch geprüft. Unter anderem umfasst
dies die schulischen Bedingungen wie
die Stundentafel und die Flexibilität,
um Sport und Schule unter einen Hut
zu bringen, oder die Thematisierung
von leistungssportrelevanten Themen.
Weiter geht es umdas Sportangebot an
der Schule,wobei dieses grundsätzlich
vom Sportpartner garantiert werden
muss (auch Kraftraum).Zudem geht es
um die Zusammenarbeit mit den
Sportpartnern, welche der Koordina-
tor wahrnimmt.

Auch für auswärtige Schüler
Nun bestand dieMPS Schwyz bereits

im erstenAnlauf diese Zertifizierung
und konnte kürzlich das Zertifikat
auf demBodensee durch SwissOlym-
pic entgegennehmen. Die Zertifizie-
rung bedeutet einerseits, dass die
MPS Schwyz für die Schüler und
Schülerinnen, welche sportlich sehr

begabt sind, geeignete Zeitgefässe für
die Kombination Schule und Sport
anbietet – auch unter dem Aspekt,
dass die schulische Qualität hoch
bleibt. Andererseits zeigt das Label
auch auf, dass Sportler, welche ein
schulisches Angebot auf der Sekun-

darstufe I suchen, bei uns gute Struk-
turen vorfinden, damit sie sich in ih-
rem Sportbereich weiterentwickeln
können. Die «Swiss Olympic Partner
Schools» pflegen untereinander ei-
nen Austausch, welcher der Weiter-
entwicklung förderlich ist. (amtl)

Freuen sich, eine von 40 Partnerschulen zu sein: (von links) Markus Schuler, Bezirksammann, Walter Schönbächler,
Koordinator Talentklassen, Carla Blumenthal, Schulleiterin, und Heinz Schelbert, Schulpräsident.


